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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Es ist soweit! Seit 01.06. bin ich offiziell euer neuer Bürgermeister. 
Natürlich möchte ich die Gelegenheit nutzen, um mich bei allen 
zu bedanken, die mir dies ermöglicht haben. Aber mein Dank gilt 
auch meinen Mitbewerbern, für einen zu jederzeit fairen Wahl-
kampf. Im selben Atemzug hoffe ich im Namen aller zu sprechen, 
unserem scheidenden Bürgermeister, Achim Schulz, für seine Ar-
beit in den vergangenen Jahren zu danken und ihm für seinen 
wohlverdienten Ruhestand alles erdenklich Gute zu wünschen!

Für mich gilt es jetzt, mir so schnell wie möglich einen gesamt-
heitlichen Überblick zu verschaffen. Dazu wird es voraussichtlich 
bereits im Rahmen der nächsten Ausgabe einen gesonderten Teil 
geben, der das Bild der Gemeinde weiter vervollständigen soll.
Ich bin mir der großen Verantwortung bewusst, die nun auf meinen 

Schultern liegt. Ich wäre aber nicht angetreten, wenn ich mir nicht 
sicher wäre, diesen und natürlich auch euren Erwartungen gerecht 
zu werden! Ich freue mich riesig, dass es nun endlich losgeht und 
ich zusammen mit euch das Leben in unserer Gemeinde für die 
nächsten Jahre mitgestalten kann!

Im Juni steht in Rosenbach aber auch ein besonderes Jubiläum 
an! Vom 15.-17.06.2018 feiern wir die erste urkundliche Erwäh-
nung von Mehltheuer vor 600 Jahren. Ich wünsche den Organisa-
toren und allen Mitwirkenden einen reibungslosen Verlauf, bestes 
Wetter und liebe Rosenbacher hier sind wir alle gefragt bzw. gefor-
dert - viele gut gelaunte Besucher!

Michael Frisch

.........................................................................................................................................................................................................................�

Freitag, 22.06.
19.00 Uhr - Skatturnier im Bürgerhaus 
Spielmodus: 2 Runden, á 48 Spiele, 
Startgeld: € 10,- 
Teilnahmemeldung ab 18.00 Uhr vor Ort

19.30 Uhr - Dartsturnier im Festzelt  
Startgeld: € 3,-  
Teilnahmemeldung vor Ort

Festwochenende  22. + 24. Juni 2018
Sonntag, 24.06.
10.00 Uhr - Musikalischer Frühschoppen 
im Festzelt mit „Hansi“ Schulz!

11.00 Uhr - Fröbersgrüner Spaßtriathlon 
es starten jeweils 3 Personenteams, 
Jung und „Alt“, m/w - egal,  
von Vorteil: Geschicklichkeit und keine  
Wasserscheu...

14.00 Uhr - Kaffeenachmittag  
mit Musik von „Hansi“ Schulz,  
hausbackenen Kuchen, vielen Kinder
belustigungen wie Hüpfburg, Torwandschießen, 
Feuerwehrkübelspritze...

16.00 Uhr - Bobbycarrennen 
für mutige Erwachsene, 
- teilweise in Feuerwehrausrüstung

Ganztägig Leckeres vom Grill und  
             aus dem Feuertopf

Freiwillige Feuerwehr Fröbersgrün - Turnverein Fröbersgrün e.V. - Heimatverein Fröbersgrün e.V.
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GR-Sitzung vom 03.05.2018, um 19.30 Uhr, 
Sitzungssaal Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.	 Begrüßung durch den Bürgermeister
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellung der Anwesenheit und Bekanntgabe vorliegender 
 	 Entschuldigungen
4.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.	 Bestätigung der Tagesordnung
6.	 Beschluss Protokoll vom 05.04.2018
7.	 Festlegung der Unterzeichner des Protokolls der heutigen 
	 Sitzung
8.	 Allgemeines/Bürgeranfragen
9.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
10.	Anfragen aus dem Gemeinderat
11.	Beschluss zum Gesellschaftervertrag Wobau mbH Plauen 
	 Land
12.	Zweckvereinbarung touristisches Leitsystem
13.	Beschluss Verkauf eines Teiles des Flurstückes 611/23 der 
	 Gemarkung Leubnitz
14.	Beschluss Vergabe von Straßenbauleistungen Maßnahme 
	 Deckensanierung Heinestraße im OT Syrau
15.	Beschluss zur Flurneuordnung - Übernahme von 
	 Eigenleistungsanteilen für den Ausbau der Straße nach 
	 Rößnitz
16.	Beschluss zum Antrag auf Aufstellung eines Vorhaben - und 
	 Erschließungsplanes für die Flurstücke Nr. 88 und Nr. 104 der 
	 Gemarkung Schneckengrün
17.	Beschlüsse zu vorliegenden Bauanträgen
17.1	 Beschluss zum Vorbescheid Ersatzneubau eines 
		  Fahrzeugunterstandes, einer Garage sowie eines
		  Mehrzweckraumes in der Gemarkung Fasendorf
17.2	 Beschluss zum Bauantrag Erweiterung eines bestehenden 
		  Carports in der Gemarkung Fasendorf
17.3	 Beschluss zum Bauantrag zur Erdauffüllung zur 
		  Verbesserung der landwirtschaftlichen Nutzung
17.4	 Beschluss zum Bauantrag Überdachung für landwirtschaft

liche Anbaugeräte in der Gemarkung Fröbersgrün
18.	Straßenbeleuchtung
19.	Beschluss über einen Vereinszuschuss
20.	Beschluss zur Entgegennahme einer Spende

Nichtöffentlicher Teil: 
..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Mitteilungen des BM - Öffentlicher Teil

1.	 Neubesetzung Bauamt 
	 Keiner der auf die Ausschreibung ausgewählten Bewerber 

möchte die Stelle antreten. Der Grund war die geringe AZ von 
32 Std./Woche, die aber in der Ausschreibung auch angegeben 
war.

	 Selbst bei der Erweiterung auf 36 Std./Woche konnte keine 
Übereinkunft erzielt werden.

	 Bis zur erneuten Ausschreibung wurde Frau Prager intern zur 
Unterstützung von Herrn Woratsch umgesetzt.

2.	 Rößnitz, Tobertitzer Str. 1
	 Eine offizielle Info vom Heimatverein Rößnitz zur Betreibung 

des ehemaligen Gasthofes liegt noch nicht vor.
	 Der Verein wollte am 12.04. darüber beraten.

3.	 Kläranlage Mehltheuer
	 Im GR am 05.04. wurde die Vergabe des Wegebaus Siedlung 

beschlossen. Frau Hegner hatte bereits bei der Gemeinderats-
befassung kund getan, dass hier eine Baumaßnahme auf frem-
den Boden stattfindet. Im Nachgang zu der Sitzung reichte sie 
eine Beschwerde darüber bei der Kommunalaufsicht ein. Die 
Antwort der Kommunalaufsicht liegt mir vor.

	 Es bedarf keiner Änderung!

	 Inzwischen habe ich mit dem Eigentümer über den Kauf des 
Wegeflurstücks verhandelt, das auch der ZWAV für den Bau 
und zur späteren Betreibung der Kläranlage benötigt.

4.	 Kinderhaus Syrau
	 Man merkt, dass sich die Baumaßnahme auf das Ende zu be-

wegt. Sowohl die Konzentration der Gewerke, wie auch die 
kurzfristig zu treffenden Entscheidungen werden immer mehr.

	 Das OG ist weitgehend fertig gestellt. Es sind nur noch einzelne 
Komplettierungsgewerke am Arbeiten.

	 Im EG werden derzeit Betonarbeiten an den Fußböden aus-
geführt. Maler, Sanitär, Elektro, Tischler sind ebenfalls noch zu 
Gange.

	 Die Außenanlagen stellen eine besondere Herausforderung 
dar, da es bisher nur ansatzweise Unterlagen dafür gibt.

	 Mitte Juli soll ein Planentwurf vorliegen, der dann diskutiert wer-
den kann.

5.	 Baustellen
	 Die AW-Bauarbeiten in Demeusel haben am 09.04. begonnen.
	 Die AW-Bauarbeiten in Oberpirk haben am 02.05. begonnen.
	 Die AW-Bauarbeiten in Mehltheuer (Kläranlage und Bernsgrü-

ner Str. wird am 07.05. beginnen.

6.	 Nächste GR-Sitzung lt. Plan am 07.06.
	 Vorschlag: Verlegung um mind. 1 Woche, da ich sonst die Ta-

gesordnung aufstellen und dazu einladen müsste.
	 (Zwischenzeitlich wurde festgelegt, die Sitzung nicht zu verschie-

ben)

7.	 Termine
	 08.05.	 Bürgerinfo durch den ZWAV, Abwasser Rodau, 
		  19.30 Uhr, Bürgerhaus
	 21.05.	 Deutscher Mühlentag, 10.00 – 17.00 Uhr, Windmühle
	 26.05.	 Frühlingsfest Oberpirk
	 01.06.	 Amtsübergabe
	 13.06.	 SuedOstLink vor Ort, Infomobil 50 hertz, 
		  Parkplatz Gemeinde, 15.00-17.00 Uhr
	 15.-17.06.	 600-Jahr-Feier Mehltheuer

SuedOstLink vor Ort
50Hertz informiert zur laufenden Planung
Die Planungen für die Gleichstromver-
bindung SuedOstLink sind Thema einer 
Infotour von 50Hertz. Hierfür besucht der 
Stromübertragungsnetzbetreiber mit seinem DialogMobil Plätze 
und Fußgängerzonen im Planungsraum.
Die Vertreter von 50Hertz geben Überblick über die zusätzlichen 
Untersuchungen, die die Verfahren führende Bundesnetzagentur 
für die Region aufgegeben hat. Zudem können sich die Besuche-
rinnen und Besucher zu technischen Fragestellungen und dem 
weiteren Verfahrensverlauf informieren.

50Hertz macht Station am Mittwoch, 13. Juni 2018,  
von 15 bis 17 Uhr auf dem Parkplatz  

der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.,  
Bernsgrüner Straße 18 in Mehltheuer.

Der SuedOstLink soll Wolmirstedt in Sachsen-Anhalt mit dem 
Standort Isar bei Landshut in Bayern verbinden. Im Frühjahr 2017 
hatte 50Hertz die Unterlagen zur Bundesfachplanung eingereicht. 
Nach Antragskonferenzen der Bundesnetzagentur arbeitet 50Hertz 
aktuell an der Vertiefung und Ergänzung der Planungsunterlagen.

..........................................................................................................
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Aus dem Gemeinderat

Zu Beginn des Berichtes ein Zitat aus der Bibel :
„Und Gott sprach: es werde Licht! Und es ward Licht.
Und Gott sah, dass das Licht gut war. 
Da schied Gott das Licht von der Finsternis,
und nannte das Licht Tag und die Finsternis Nacht.“
(Erste Buch Mose, 1. Kapitel 3 – 5)

Warum dieses Zitat? In der Sitzung des Gemeinderates am 
03.05.2018 wurde ernsthaft über die Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde diskutiert. Länger und lebhafter als zu manch anderem 
Tagesordnungspunkt. Ob und wann die Beleuchtung eingeschal-
tet werden solle; wann und wie an Sonn- und Feiertagen; soll es 
in den Sommermonaten weiterhin ausgeschaltet bleiben? Fragen 
und Meinungen in Hülle und Fülle. Sicherlich ein wichtiges Thema, 
nahe an den Bürgern. Aber es wäre zu wünschen gewesen und 
auch für die Zukunft sicherlich wichtig, mit solch einer „Begeis-
terung“ auch zu anderen Themen munter das Wort zu ergreifen.

Aber zurück zur Sitzung des Gemeinderates.
Die Punkte im öffentlichen Teil wurden zügig abgearbeitet.
Durch die Flurneuordnung soll die Straße von Rodau nach Röß-
nitz bis zur Gemarkungsgrenze ausgebaut werden, ähnlich wie 
der Wegebau zwischen Demeusel und Rodau. Die Gemeinde Ro-
senbach wird 11 % der Baukosten in Höhe von 25.000 Euro als 
Eigenleistungsanteil übernehmen.
Wann die Flurneuordnung mit der Baumaßnahme beginnt steht 
noch nicht fest.

• ebenerdig
• Gebäudefl äche: ca. 200 qm
• Straßenanbindung für LKW-
   Anlieferung notwendig
• auch sanierungsbedürftig
• im Gewerbe- oder Mischgebiet

(für Produktion)
oder auch 
• bebaubares Grundstück 1.000-2.000 qm 

Kontakt: bitte schriftliche Angebote mit Bildern an den 
Verlag des Rosenbacher Anzeigers:

Printhouse Colour Concept, Syrauer Str. 5, 08525 Plauen-Kauschwitz, 
HG@pcc.gmbH, Tel. 0 37 41 / 59 88 38, Fax 59 88 37

Gewerbeimmobilie 
in Rosenbach und Umkreis (10-15 km) 

                 zum KAUF 

gesucht

In der Gemarkung Schneckengrün ist beabsichtigt, ein Bau-
gebiet für Eigenheime zu schaffen. Hierzu bedarf es als erste 
Stufe der behördlichen Genehmigungen und Planungen einen 
Vorhabens- und Erschließungsplan zu erstellen. Der Gemeinderat 
beschloss, dem Antrag auf Aufstellung eines solchen Vorhabens- 
und Erschließungsplanes zuzustimmen. Über den Antrag auf Ein-
leitung des Bauplanverfahrens wird nach Antrag und Vorlage des 
Vorhabens- und Erschließungsplanes entschieden.

Vorliegenden Bauanträgen wurde zugestimmt.

Die Diskussion zum Thema Straßenbeleuchtung führt vorerst 
zu dem Ergebnis, dass die Straßenlaternen in Zukunft abends 
bis 23:30 Uhr in Betrieb sein sollen. In der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates soll es hierzu erneut einen Tagesordnungspunkt 
geben.

Zum Ende des öffentlichen Teils der Sitzung erhielt Bürgermeis-
ter Achim Schulz durch den ersten Stellvertreter Bernd Freund im 
Namen aller Gemeinderäte einen Blumenstrauß überreicht. Die-
se Sitzung war die letzte öffentliche Sitzung für den Bürger-
meister. Bernd Freund dankte für die Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren. Diese wäre nicht immer für beide Seiten ganz 
einfach gewesen. Für die Zukunft wünschte Freund alles Gute, 
besonders Gesundheit und viel Freude bei der Bewältigung von 
neuen Aufgaben im privaten Bereich.

Norbert Bähren, Rodau
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Ich schenk dir eine Geschichte

Unter diesem Motto beteiligte sich am 23. April 2018 die Grund-
schule Rosenbach am Welttag des Buches. Jährlich schreiben da-
für Kinderbuchau-
toren Geschichten 
aus der Lebenswelt 
der Schüler, um be-
sondere Freude am 
Lesen zu vermitteln. 
Im Rahmen dieser 
bundesweiten Gut-
schein-Aktion er-
hielten unsere Viert-
klässler das Buch 
„Lenny, Melina und 
die Sache mit dem 
Skateboard“. Wir 
bedanken uns bei der teilnehmenden Buchhandlung Klüger in 
Plauen für die hilfreiche Unterstützung. 
Über den Welttag des Buches hinaus gibt es im laufenden Schul-
jahr regelmäßige Aktionen wie Lesepatenschaften oder Kinder-
buchpräsentationen. Vorlesewettbewerb, Lesenächte oder die 
Nutzung des Bücherbusses gehören zu den langjährigen Traditio-
nen unserer Schule. 
..........................................................................................................

„Sport frei“

... hieß es am 9. Mai im 
Waldstadion Syrau, als alle 
Grundschulkinder beim tra-
ditionellen Sportfest ihr Bes-
tes gaben. Jeder kämpfte 
um eine hohe Punktzahl und 
wieder konnten die besten 
Sportler ermittelt werden. 
Der begehrte Pokal ging in 
diesem Jahr wieder an einen 
Viertklässler. Vielen Dank an 
alle Eltern für die Unterstüt-
zung und Durchführung un-
seres Sportfestes. Ein herzli-
ches Danke sagen wir auch 
dem SC Syrau. 

DANKE!
..........................................................................................................

Känguruwettbewerb 2018

Auch in diesem Jahr nahmen 26 mathebegeisterte Kinder der 
Grundschule Rosenbach am Känguruwettbewerb teil. 

Für die Lösung der Aufgaben aus allen Teilbereichen der Mathe-
matik haben die Teilnehmer 75 Minuten Zeit. Doch nicht nur die 
Grundrechenarten müssen beherrscht werden, bei manchen Auf-
gaben muss man auch logisch denken, kombinieren und „um die 
Ecke denken“.

Hier ein Beispiel:
Wie viele Zahlen, die größer als 10 und kleiner als 60 sind, kön-
nen mit jeweils zwei verschiedenen Ziffern 0, 1, 2, 5 und 8 ge-
bildet werden?
(A) 6           (B) 8            (C) 9            (D) 11            (E) 13 

Am Känguruwettbewerb dürfen Schülerinnen und Schüler der  
3. bis 13. Klasse teilnehmen. Nicht nur in Deutschland wird ge-
knobelt, sondern in ganz Europa und sogar in einigen amerika-
nischen und asiatischen Ländern. Nach der Auswertung gibt es 
zur Erinnerung eine Urkunde mit der erreichten Punktzahl und als 
Belohnung einen kleinen Preis. 
Das Warten hat ein Ende
Die Auswertung des Känguruwettbewerbs hat an der Schule statt-
gefunden und die Sieger wurden ermittelt. 
..........................................................................................................

Auto Dienst Reichmann 
KFZ-Meisterbetrieb

Langenbacher Str. 8 
07919 Pausa-Mühltroff

 (036645) 2 21 00 
 (0174) 266 31 26

• Wartung & Reparatur
• Klimaanlagen-Service
• Achsvermessung
• Neuwagen /
   Gebrauchtwagen
• Stoßdämpfer

• Bremsen
• Reifendienst
• Autoglas
• Fahrzeugdiagnose
• Abschlepp- und 

Pannendienst

Miet mich!

Fahren Sie mit uns so�genf�ei und en�spannt 
durch den Sommer und in den Urlaub.

Kleinbus 
(9 Pers.)
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Achtung Pferdefreunde
Wir vermieten ab sofort:
Off enstall und Paddock
für 2 Pferde mit Weidefl äche  

Tel. 0172/9 20 26 65
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Buchstabierwettbewerb

Die zwei besten SchülerInnen der dritten und vierten Klassen 
stellten sich in der Aula einer besonderen Herausforderung: Sie 
durften ihre Klasse beim diesjährigen Buchstabierwettbewerb ver-
treten und damit ihre Rechtschreibkenntnisse vor einem kritischen 
Publikum unter Beweis stellen.

Jedes Kind musste vier Wörter buchstabieren, die von der Jury 
festgelegt und für alle SchülerInnen einer Klassenstufe gleich wa-
ren. Danach buchstabierte jedes Kind drei weitere Wörter. Dabei 
durfte jeder selbst entscheiden, wie lang das Wort ist. Kinder, die 
auf Sicherheit gingen, nahmen lieber 10 – 12 buchstabenlange 
Wörter. Risikofreudigere Kinder wählten Wörter mit bis zu 18 Buch-
staben. Pro Wort gab es nur einen Versuch. Keiner durfte sich ver-
sprechen und berichtigen. Sobald ein Wort falsch buchstabiert 
wurde, gab es 0 Punkte. Wer sich nicht versprach, bekam so viele 
Punkte, wie das Wort Buchstaben hatte.

Alle Teilnehmer freuten sich über eine Urkunde und eine süße 
Überraschung. Die Buchstabierkönige erhielten außerdem eine 
Krone.
Mit diesem Wettbewerb konnte die Grundschule Rosenbach die 

Freude der 
SchülerInnen 
am Lesen 
und Recht-
schreiben auf 
spieler ische 
Art und Weise 
fördern und 
zeigen, dass 
der Deutsch-
unterricht vie-
le Kompeten-
zen schärfen 
kann. 

..........................................................................................................

08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873 • E-Mail: mossner@landgasthof-syrau.de

 www.landgasthof-syrau.de

Sie erreichen uns über Syrau u. Frotschau (die Zufahrt bis zur Gaststätte ist frei)

Sonntag, 1. Juli  bis 14.00 Uhr geöffnet

~ vom 2.- 6. Juli geschlossen ~

täglich ab 11.00 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -

Trotz 

Baustelle 

erreichbar!

Fernseh-Sammler
Inhaber Ulrich Sammler

 Bernsgrüner Straße 1
08539 Mehltheuer 

tel.:  (037431) 36 82
mobil: (0160) 95686897 tvsammler@gmx.de

Reparatur & Verkauf 
- Meisterbetrieb -
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Schlossnachrichten
Seite 4 Rosenbacher Anzeiger • Leubnitz 03/2014

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
gleich vorweg:  Es ist ein richtiges Leckerli in
der bisherigen Ausstellungslandschaft im
Vogtland entstanden. Mit der gemeinsamen
Kunstausstellung von Hobbykünstlern aus
Bergatreute und unserer Rosenbachgemein-
de ist uns nicht nur bei der feierlichen Eröff-
nung am 15. Februar sondern auch in der Part-
nerschaft mit Bergatreute ein toller Wurf gelungen. Deshalb ist
„Freundschaft“ nicht nur der Name der gemeinsamen Ausstellung
sondern auch Programm. Kombiniert mit dem gemeinsamen Be-
such der neu illuminierten Drachenhöhle, der feierlichen Eröffnung
mit anschließendem Konzert im Weißen Saal und dem gemütlichen
Beisammensein war dieses Wochenende schon etwas Besonderes
in unserer gelebten  über zwanzigjährigen, Partnerschaft mit Ber-
gatreute in Oberschwaben. Von nun an sehen wir so manchen un-
serer Mitbürger, der sich traute, seine Werke im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz auszustellen, sicher mit anderen Augen. Dem
geneigten Schlossbesucher bietet diese Ausstellung in den näch-
sten Wochen einen besonderen Blick auf  Leben und Schaffen un-
serer Bürger. Sie macht hoffentlich dem einen oder anderen poten-
ziellen Hobbykünstler auch Mut, seine Werke zukünftig auszustellen
oder der Partnerschaft mit Bergatreute auf anderem Wege neue Im-
pulse zu verleihen. Die ängstliche Erwartung über den Erfolg dieser
gemeinsamen Hobbyausstellungen ist in helle Begeisterung um-
geschlagen. Der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen für jeder-
mann aus unseren Gemeinden  war schnell ausgesprochen. Favorit
war eine gemeinsame Fotoausstellung, für die es jede Menge se-
henswertes Material unter den vielen Hobbyfotografen aus unseren
Orten geben dürfte. Den Termin dazu sollten wir schon jetzt festle-
gen, denn das Kreuzgewölbe ist für die nächsten 2 Jahre schon
ausgebucht.

Wenn es so weiter geht, kann unser Leubnitzer Schloss eine ganz
besondere Erfolgsgeschichte werden. Ein touristischer  Magnet ist
es schon. 5.700 Besucher (zahlende und nicht zahlende) wurden
seit dem 20. April 2013 von unseren ehrenamtlichen  Fördermitglie-
dern empfangen, durch die Ausstellungen geführt oder bei Konzer-
ten und Veranstaltungen betreut. „Nebenbei“ verlangt die laufende
Vereinsarbeit und Ausstellungsvervollkommnung sowie die Vorbe-
reitung des diesjährigen Schloss- und Mühlenfest auch ihren zeitli-
chen Tribut und viel persönliches Engagement. Auch wenn sich zu-
sehends Helfer finden (leider sind es immer noch zu wenig), wäre
es sicher für so manchen Rosenbacher nicht nur interessant son-

dern auch erfüllend, sich in seiner Freizeit in dieses touristische
Highlight unserer Rosenbachgemeinde einzubringen. Voll des
Lobes waren unsere Gäste  über unseren Personenaufzug der Geh-
behinderten, der die problemlose Teilnahme an Trauungen, Kon-
zerten sowie den Ausstellungsbesuch im oberen Geschoss ermög-
licht. Einzig der Zustand unseres Parks und des Parkplatzes am
Bürgerhaus stehen immer häufiger in der Kritik. Die Pläne dazu lie-
gen schon lange in der Schublade, allein am Willen zur Umsetzung
fehlt es noch. 

Turbulent ging es zeitweise auch bei unseren kommunalpoliti-
schen Befindlichkeiten zu. Während vorzeigbare kommunalpoliti-
sche Erfolge eher ausgeblieben sind, haben die Diskussion und
das Abstimmungsergebnis zum Erhalt der Ortschaftsräte doch so
manchen unserer Bürger tief  bewegt. Ob die Abschaffung der Ort-
schafträte den so dringend benötigten Ruck für die Arbeit von Ge-
meinderat, Bürgermeister und Verwaltung bringt, darf nach den
bisherigen Erfahrungen zumindest genau so bezweifelt werden,
wie eine Verbesserung der Wahrnehmung ortsteilspezifischer Inter-
essen durch die politisch Verantwortlichen. Oft genug mussten seit
der Gründung der Rosenbachgemeinde über die Ortschafträte
wichtige Belange mehrfach nachgefragt oder richtig gestellt wer-
den – zu viele Antworten und Entscheidungen stehen bis dato noch
aus. Wie wird es mit den schon lange, noch von den damals selbst-
ständigen Gemeinden geplanten investiven Maßnahmen weiter
gehen? Wann und wie wird die Anlage 1 zum Vereinigungsvertrag
umgesetzt? Wer fördert zukünftig den Partnerschaftsgedanken mit
Bergatreute? Wer sorgt dafür dass unsere touristische Zielsetzung
nicht vergessen wird? Wer setzt diese um? 

Wird die Nutzung kommunaler Gebäude, wie Bürgerhäuser etc.
Opfer finanzieller Befriedung der Verwaltung oder im Interesse der
Bürger und Vereine geklärt? Noch gibt es mehr Fragen als Antwor-
ten. Zuviel ist liegen geblieben!  Die neuen Gemeinderäte  erwartet
jede Menge Arbeit zur Erledigung der bereits vorgetragenen orts-
teilspezifischen Erfordernisse und Interessen und noch mehr
Durchsetzungsvermögen bei der gerne und oft propagierten gleich-
berechtigten Umsetzung.

In den nächsten Tagen gilt es, engagierte Bürger in allen unseren
Ortteilen zu finden und anzusprechen, die sich bewusst den neuen
Bedingungen der zukünftigen Ratsarbeit stellen und die Erwartun-
gen der Bürger in den Ortsteilen auch wirklich erfüllen können. Für
Bewerber aus allen Ortteilen stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung, um ggf. Zweifel auszuräumen, Mut zu machen oder auch das
vorgeschriebene Bewerbungsverfahren mit zu begleiten. An dieser
Stelle kann ich nur jeden, der etwas für die Gemeinde Rosenbach
bewegen möchte, auffordern und Mut machen, sich als Kandidat
für den Gemeinderat zu bewerben.

Am Wahltag  liegt es einzig in der Hand der Rosenbacher Wähler,
ob fundamentierte kommunalpolitische Arbeit oder populistisches
Erscheinen bisheriger und neuer Gemeinderäte unsere weitere 
Rosenbacher Zukunft bestimmen werden.

Ihr Ortsvorsteher von Leubnitz
Eberhard Prager

Nachrichten
aus

Leubnitz Kulturelle Angebote im Juni  
„Leuchtendes Andalusien“ 
Das ist der Titel der Ausstellung von Dorotea Fulde Benke. Die Ver-
nissage findet am 23. Juni 2018 um 14:00 Uhr im Kreuzgewölbe 
des Schlosses Leubnitz statt.
Die in München geborene 
Künstlerin widmet sich mit 
ihrer Malerei der Natur ih-
rer Wahlheimat Andalusien. 
Hier entstanden und entste-
hen sehr viele Skizzen und 
Aquarelle, die die südliche 
Atmosphäre der Costa del 
Sol zum Inhalt haben. Die 
andalusische Landschaft 
und die Pinienwälder bieten 
unbegrenzte Motive. 
Die Pinien, ein bevorzugtes 
Thema, haben sie in der 
letzten Zeit zum Gebrauch 
von Öl- und Wachsmal-
kreiden geführt; der Stil 
wandelte sich von naiver 
hin zu immer abstrakterer 
Darstellung, die den figura-
tiven Bereich jedoch nicht 
verlässt. Bei allen Bildern geht es ihr nicht um die Ablichtung der 
Realität, dies ist auch mit einer Kamera zu erreichen, sondern um 
das Einfangen einer besonderen Stimmung.
Die Besucher können sich auf farbintensive Bilder freuen, die die 
sonnenverwöhnte Landschaft Andalusiens einfangen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Am gleichen Tag ab 18:00 Uhr lädt der Förderverein „Freunde des 
Leubnitzer Schlosses“ e.V. zu einer
	 „Karibischen Nacht mit Salsa Tänzern“ ein.
Show-Tänzer demonstrieren mit ihren Einlagen den Salsa in Per-
fektion. Unsere Gäste können sich natürlich auch selbst am Sal-
sa versuchen. Die Getränke und Speisen sind dem Thema des 
Abends angepasst. Schon jetzt liegen zahlreiche Reservierungen 
vor. Aber Restkarten sind noch erhältlich. Wir bitten deshalb, die 
Karten schon jetzt zu bezahlen und bis zum 21.06.2018 im Schloss 
abzuholen. 

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Vierzig Jahre Waldbad Rodau

Der Verein „Freunde des Waldbades Rodau e.V.“ möchte mit ei-
nem Waldbadfest am 16. Juni 2018 dieses Jubiläum groß feiern. 
Mit einem Volleyball – Turnier ab 9:00 Uhr wird das Waldbadfest 
eröffnet. (Hierfür können sich gerne noch Mannschaften bei Mary 
Wolf – 0152/03686088 anmelden)
Ab 14:00 Uhr stehen für alle Besucher Pfeil und Bogen, Kinder-
schminken, Hüpfburg, Tombola, Schnuppertauchen, Wasserspie-
le und Wettrutschen zur Verfügung. Weiterhin gibt es Spiele des 
THW, Modelmotorautos und kleine Überraschungen.

Programm ab 14:30 Uhr: Siegerehrung Volleyballturnier und Er-
öffnung durch den neuen BM, im Anschluss wird Uli Scheunert zur 
Geschichte des Waldbades einige Fakten erzählen.
Danach freuen wir uns auf die Geschwister Skamletz, den Rodauer 
Kirchenchor, die Rodauer Kurente, das Schultheater aus Pausa, die 
Street Mountain Girls aus Straßberg, die Musikschule Fröhlich, die 
Mädels des Faschingsclub Schönberg und die Zumba Gruppe aus 
Leubnitz.
Die Musikalische Umrahmung übernimmt Peter Perner

Fleißige Bäckerinnen werden noch für das Kuchenbuffet ge-
sucht und für die Tombola nehmen wir auch noch alles ;-)  
(Maren Wolf 0173/3895843)

Für das leibliche Wohl ist zu Wasser und zu Lande reichlich gesorgt.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste bei schönstem Badewetter!

Die Mitglieder des Badfördervereins

Einladung 
zur Rosenbachmeisterschaft (Turnier der Vereine) im Fußball in Leubnitz 2018
Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball stattfinden. 
Teilnehmen können dabei Freizeitmannschaften der Großgemeinde Rosenbach und Umgebung. Es können 
auch Spielgemeinschaften gebildet werden. 

Termin: 	 Freitag, den 29. Juni 2018;   18.00 - 21.30 Uhr	 Ort: Sportplatz Leubnitz
Spielstärke: 	1:5 (insgesamt max. 10 Spieler) Nichtaktive (ohne Spielerpass), Aktive und AH
Teilnahmegebühr: 10 Euro
Spielmodus und Spielzeit:	 je nach Anzahl der Mannschaften (max. 8), gespielt wird auf 
	 Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln.
Meldungen und Anfragen bei Rico Scherbaum (Tel. 0160/92925912), E-Mail: rico_scherbaum@
web.de, Facebookseite des Leubnitzer SV 1898 e.V. bis 21. Juni 2018.
Den Siegern winken schöne Preise und der Wanderpokal! Mitmachen lohnt sich.
Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung
Eintritt frei.

Leubnitzer SV 1898 e.V. 
Bergstraße 15 
08539 Leubnitz 
 
 
 
 

Einladung zur Rosenbachmeisterschaft 
(Nichtaktiventurnier)  

im Fußball in Leubnitz 2014 
 

Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal 
auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball 

stattfinden. Teilnehmen können dabei Vereine der 
Großgemeinde Rosenbach und der näheren Umgebung.  
Es können auch Spielgemeinschaften gebildet werden.  

 

Termin: Freitag, den 04. Juli 2014 18.00 -21.30 
Ort: Sportplatz Leubnitz 

Spielstärke: 1:5 oder 1:6 (insgesamt max. 10 Spieler) 
Nichtaktive (ohne Spielerpass) und AH 

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Spielmodus und Spielzeit: je nach Anzahl der 

Mannschaften (max. 8) 
Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln. 

Meldungen und Anfragen bei  
Torsten Schneider (Tel. 0173/6837802) und 

Benjamin Schubert (Tel. 0171/6138733,  
E-Mail: fam.schubert@tele2.de), 

bis 27. Juni 2014. 
Den Siegern winken schöne Preise und der 

Wanderpokal! 
Mitmachen lohnt sich. 

Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung 
Eintritt frei 
Viel Spaß! 

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Schulsituation in Syrau (Teil 6) 

In der Schule Syrau mit ihren 10 Klassenzimmern wurde von 1958 
bis Ende 1983 unterrichtet und war natürlich mit modernsten Lehr-
mitteln ausgestattet (Fernsehgeräte, Polylux, Filmapparate, Bild-
werfer und vieles mehr). Auf außerunterrichtlichem Gebiet profilier-
te sich die Schule besonders im Sport, speziell der Leichtathletik 
und dem Fußball. Viele Schüler errangen in der Spartakiadebe-
wegung Medaillen. Erwähnenswert sind auch die musikalischen 
Aktivitäten des Schulchores unter der Leitung der Musiklehrer Karl 
Gerisch und Günter Hedwig. Durch den Bau der sechs Neubauten 
Anfang der achtziger Jahre und die steigende Einwohnerzahl von 

Syrau, machte 
sich ein weiterer 
Anbau erforder-
lich, der im Ja-
nuar 1984 von 
den Schülern 
bezogen wurde. 
Die Schule hatte 
nun 14 Klassen-
zimmer und die 
Zahl der Lehrer 
und Erzieher er-
höhte sich auf 
29. Der Werkun-
terricht wurde im 
Mehrzweckge-
bäude und der 
polytechnische 

Unterricht in der Plamag durchgeführt. Die Schülerzahl betrug im 
Schuljahr 1985/86 - 258 Schüler. In den nächstfolgenden Jahren 
erhöhte sich die Schülerzahl auf über 300 und es machte sich er-
forderlich, neue Klassenräume zu schaffen. Durch den Ausbau 
des Dachbodens in Eigeninitiative entstanden zwei weitere Klas-
senräume, aus heutiger Sicht mit all den Vorschriften und Bestim-
mungen unvorstellbar und man kann sagen, es hat niemandem 
geschadet. Durch die Umgestaltung des Pausengeländes und 
Schulgartens und Errichtung eines Gebäudes entstanden auch 
eine Freiraumunterrichtsfläche und zwei Geräteräume. Besondere 
Verdienste bei den Bauarbeiten erwarben sich Hausmeister Ger-
hard Slotta sowie die Lehrer Wolfgang Simm, Dieter Winkler, Wolf-
gang Friedrich, Helmut Löscher, Jochen Hertel, Heino Hoffmann, 
Wolfgang Mächtig, Lothar Klaubert und Wolfgang Schmidt. 

Aus der Chronik: 100 Jahre Schule Syrau 

Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................

Freiwilliges ökologisches Jahr  
in der Drachenhöhle Syrau

Auch in diesem Jahr besteht ab September wieder die Möglichkeit 
für alle Schulabgänger und Interessenten bis 27 Jahre ein Freiwil-
liges Ökologisches Jahr bei uns durchzuführen. Es erwartet dich 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit in allen Bereichen des Eigen-
betriebes (Höhle, Mühle, Park). Du solltest aufgeschlossen, höflich 
und zuverlässig sein.

Nähere Informationen zum FÖJ gibt es auf der Seite unseres Trä-
gers www.foej-langenweissbach.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Du kannst telefonisch unter 037431 3735 oder  
per Mail: info@syrau.de mit uns in Verbindung treten.

Das Team der Drachenhöhle

..........................................................................................................

Multicar zu verkaufen

Die Drachenhöhle verkauft in Kürze einen Multicar M25, 

Baujahr 1988, 
fahrbereit 
TÜV 12/2018, 
3-Seiten Kip-
per mit kleinen 
Mängeln 

gegen 
Höchstgebot.

.......................

Historisches aus Syrau

1983 Wieder ein Anbau
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Juniton 4.0
16:00 Uhr Freilichtbühne Syrau – handgemachte Musik für Jung und Alt

Zusammen mit Christian Wenzel (Red Face Project)lädt euch der 
Dorfclub Syrau zu einem unvergessliche Erlebnis in malerischer 
Kulisse ein. 
Nachdem im letzten Jahr das erste mal auf der Freilichtbühne Sy-
rau solch eine Veranstaltung über die Bühne ging, und durchweg 
positive Resonanzen einbrachte, folgt nun „Juniton 4.0“ - 2. Aus-
gabe in Syrau. 
Lasst uns auf eine Reise gehen, lasst uns genießen, lasst uns gute 
Musik hören!

Was könnt Ihr erwarten? 
Vielleicht lassen wir unsere Künstler selbst für sich sprechen.

Behle -> Erwarten können wir rhythmisch aufgeladenen Jazz und 
Blues mit abwechslungsreichen solistischen Elementen und viel-
seitigen Interpretationen bekannter aber auch selbst geschriebe-
ner Titel.
My Terminal -> Eine Band die dich mit ihrer Musik auf eine hoff-
nungsvolle Reise nehmen möchte. Welches Ziel? Unbekannt! 
Trotz ihres klassischen Pop/Rock-Stils gibt es - wie im wahren Le-
ben auch - keinen Platz für Eintönigkeit.
Bist du bereit dich auf neue Wege zu begeben und die Vielseitig-
keit des Lebens zu erfahren?
Dann folge den Klängen: „Komm, wir brennen durch. Los, wir bre-
chen auf!“
Janh -> Mit eigenen Texten und abwechslungsreichen Melodien 
nehmen wir Euch mit in die Welt des Singer/ Songwriter und Akus-
tik Pop.
Steve Schubert -> Jenseits der Klischees 
Musik, gespielt für alle, die einfach zuhören möchten. Die sich 
treiben lassen wollen. Die für einen Moment lang aus der Zeit fal-
len wollen. Kein Rummel und keine grellen Lichter. Versprochen! 
Schon gar nicht das nächste große Ding. In der Klassik geboren 
und im Folk zuhause.
Dustlane ->Was soll man sagen? 
Am besten nichts, man sollte hören, was Sie zu sagen haben. 
In ihren eigenen Songs geht es darum, was die meisten Menschen 
bewegt und auch in Bewegung bringt, die Liebe.
Markus Löffler -> Mehr leise als laut. Mit diesem Tocotronic Zitat 
lässt sich die Musik von Markus Löffler treffend beschreiben. Im 

Vordergrund stehen dabei seine Texte, die von akustischem Gitar-
rensound umrahmt werden. Der Gründer der Konzertreihe „Wohn-
zimmer Akustik“ ist musikalisch vielseitig unterwegs.
Red Face Project -> Mal schroff, mal sanft, mal hart, mal verletz-
lich - Red Face Project! Liedermacher Christian Wenzel gründete 
das Musikprojekt im Jahre 2002 und spiegelt mit seiner Musik das 
wieder, was die Menschen in diesen Zeiten bewegt: Liebe, Hoff-
nung, Lebensfreude aber auch Rastlosigkeit, Krieg, Verzweiflung 
und Zukunftsangst. 
Dabei macht er keinen Halt vor Genregrenzen und öffnet sich stets 
für die Zusammenarbeit mit anderen Musikern! 
Heraus kommt dabei eine Mischung aus Pop-, Rock-, Hip Hop und 
Elektroelementen.
Markus Sommer ->Ein eigenartig lässiger Weltschmerz, char-
mante Melancholie und Songs, die Widerstand gegen die kalte 
Vernunft leisten: Markus Sommer und seine Akustik-Gitarre gehen 
auf Tour. Irgendwo zwischen Blues, Hiphop und schlicht guter Gi-
tarrenmusik ignoriert der junge Berliner Songwriter auf seine ganz 
eigene Art und Weise jegliche Genregrenzen.
Six No Five ->Eine der derzeit angesagtesten Coverbands im 
Vogtland spielt Klassiker und aktuelle Hits im ganz eigenen Sound-
gewand.
Asphaltraketen ->Mit den Asphaltraketen auf einer klangvollen 
Zeitreise durch die 20’er bis 80’er Jahre. Musikalische Glanzlichter 
im Raketen-Drive – zurücklehnen zwecklos.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Keiner 
soll hungrig oder durstig nach Hause gehen müssen. 

Und weil’s so schön ist, haben wir noch etwas Besonderes. Der 
Dorfclub Syrau hatte eine Idee, mit dem Eigenbetrieb Drachen-
höhle Syrau haben wir einen Partner gefunden. Zusammen haben 
wir unsere Vision umgesetzt! Neugierig geworden? Dann kommt 
vorbei und schaut selber. Es sollte wirklich nicht zu übersehen 
sein. Mehr wird aber noch nicht verraten!

In diesem Sinne, wir freuen uns auf viele Gäste und einen wunder-
schönen Nachmittag/Abend.

Euer Dorfclub Syrau
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Neues Recht auf unseren Straßen 

Kinderunfall 
Kinder sind im Straßenverkehr gemäß § 3 Abs. 2a StVO besonders 
schutzbedürftig. Diese Regel gilt aber nur bis zum 14. Geburtstag, 
wie ein junger Fußgänger erfahren musste. Im Fall, der vor dem 
OLG München verhandelt wurde, ging ein 14jähriger Verkehrs-
teilnehmer über eine Straße und guckte weder links noch rechts. 
Es kam zu einem Unfall mit einem Pkw. Die Richter gaben dem 
unaufmerksamen Fußgänger die Alleinschuld am Unfall. Der Pkw-
Fahrer hatte nichts falsch gemacht, als es zur Kollision kam, insbe-
sondere fuhr er nicht zu schnell. Außerdem musste er auch nicht 
nach § 3 Abs. 2a beachten, der Kinder im Straßenverkehr quasi 
unter „Welpenschutz“ stellt. „Wer ein Fahrzeug führt, muss sich 
gegenüber Kindern – insbesondere durch Verminderung der Fahr-
geschwindigkeit und durch Bremsbereitschaft – so verhalten, dass 
eine Gefährdung dieser Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist“, 
heißt es darin. Zum Zeitpunkt des Unfalls war der junge Fußgän-
ger bereits 14 und damit kein Kind mehr gemäß oben genannter 
Vorschrift. Hinter diesem groben Verschulden trete die allgemeine 
Betriebsgefahr des Autofahrers zurück, urteilte das OLG München.  

Fußgänger
Eine Frau ging mit Ihrem Hund spazieren und trat auf eine Straße, 
um diese zu überqueren. Sie vergaß, mehrmals in beide Fahrtrich-
tungen zu schauen, und übersah deswegen einen Motorradfahrer, 
der von rechts kam. Die Fußgängerin wurde verletzt. Sie klagte 
auf Schadensersatz und Schmerzensgeld. Vor Gericht gab es die 
nächste böse Überraschung: Das OLG Hamm sprach der Fuß-
gängerin weitaus weniger Geld zu, als sie sich vorgestellt hatte. 
Sie habe den Unfall zum großen Teil selbst verursacht, lautet die 
Begründung. Denn Fußgänger müssten sorgfältig auf den Verkehr 
achten, wenn sie über eine Straße gehen. Dazu gehöre es vor al-
lem, nach links und rechts zu schauen. Überquere eine Fußgänge-
rin eine innerorts gelegene Straße, auf der eine Geschwindigkeit 
von 50 km/h gelte, sei diese verpflichtet, in der Straßenmitte noch-
mals nach rechts zu schauen, um sich zu vergewissern, dass sich 
kein Fahrzeug nähere. Tue sie dies nicht und werde dann von ei-
nem Motorradfahrer erfasst, die ihn aus Unachtsamkeit übersehe, 
hafte er für den Unfall zu zwei Dritteln mit. Der Motorradfahrer kam 
relativ glimpflich davon: Nach Ansicht des Gerichts war er etwas 
zu schnell unterwegs und hat zu langsam reagiert. Er hätte auf 
die Fußgängerin Rücksicht nehmen müssen, besonders, da diese 
unaufmerksam gewesen sei. OLG Hamm   
20 % über Richtgeschwindigkeit
Wer auf der Autobahn mit einer 20 % über der Richtgeschwindig-
keit liegenden Geschwindigkeit Fahrzeuge überholt, trägt nicht 
automatisch eine Mitschuld, wenn ein rechts fahrendes Fahrzeug 
plötzlich vor ihm auf die Überholspur ausschert und es dadurch 
zu einem Auffahrunfall kommt. Im verhandelten Fall war folgendes 
passiert: Ein Pkw-Fahrer überholte auf einer Autobahn einige Lkw 
20 % schneller, als die Richtgeschwindigkeit erlaubt. Einer der Lkw 
zog unvermittelt vor dem Pkw nach links. Der Fahrer konnte einen 
Auffahrunfall nicht mehr verhindern, obwohl er sofort gebremst 
hatte. Die Fahrerin des Lkw hatte zugegeben, das überholende 

Fahrzeug nicht gesehen zu haben. Das Gericht kam zum Schluss, 
dass die Regelverstöße des Lkw (vor allem die Missachtung der 
besonderen Sorgfaltspflichten beim Fahrstreifenwechsel) und 
dessen höhere Betriebsgefahr so schwer wiegen, dass die (eher 
geringe) Überschreitung der Richtgeschwindigkeit durch den Pkw 
im konkreten Fall keine Rolle spielt. Die Lkw-Fahrerin haftet alleine. 
LG Rottweil 

Abblendlicht gibt im Dunkeln Geschwindigkeit voraus
Hindernisse könne es immer geben, natürlich auch auf der Au-
tobahn. Was war im Fall passiert? In der Nacht schleuderte ein 
Fahrzeug auf der Autobahn, so dass es quer auf dem Überhol-
streifen liegen blieb. Es dauerte nicht lang, bis ein anders Auto 
auffuhr – mit einer Geschwindigkeit von 115 bis 133 km/h. Der 
Fahrer des geschleuderten Fahrzeugs wollte Schadensersatz, zu 
50 % sei der Auffahrende schuld am Unfall, klagte er. Das OLG 
Frankfurt am Main gab dem Kläger teilweise Recht, anders als die 
Vorinstanz, die die Klage abgewiesen hatte. Am Unfall sei haupt-
sächlich der Fahrer des querstehenden Fahrzeugs schuld, stellte 
das Gericht zunächst klar. Aber: Der Auffahrende hatte ebenfalls 
nicht aufgepasst. Das OLG erkannte einen Verstoß gegen den  
§ 3 Abs. 1 Satz 4 StVO. Dieser sagt: Es darf nur so schnell gefah-
ren werden, dass innerhalb der übersehbaren Strecke angehalten 
werden kann. Darunter ist in der Nacht der durch das Abblendlicht 
ausgeleuchtete Bereich gemeint. Auch auf Autobahnen komme 
diese Regelung in Betracht, betonten die Richter, es sei denn, es 
würden die Ausnahmen des § 18 Abs. 6 StVO vorliegen. Das sei 
dann der Fall, wenn „die Schlussleuchten des vorausfahrenden 
Kraftfahrzeugs klar erkennbar sind und ein ausreichender Abstand 
von ihm eingehalten wird“ oder „der Verlauf der Fahrbahn durch 
Leiteinrichtungen mit Rückstrahlern und, zusammen mit fremden 
Licht, Hindernisse rechtzeitig erkennbar sind“. Das OLG konnte 
aber keine der Ausnahmen feststellen und verurteilte den Auffah-
renden zu einer Mithaftung von 25 %.     

Strafaktion im Auto mit Folgen
Ein Kfz-Fahrer bremste stark ab, um in seine Hauseinfahrt einzu-
biegen. Das bekamen nicht alle Hinterleute mit: Konnten die zwei 
folgenden Fahrer noch bremsen, krachte der dritte in das Heck 
des zweiten. Laut OLG Oldenburg sprach der Anscheinsbeweis 
gegen den Auffahrenden. Er sei wohl zu schnell gewesen oder sei 
zu dicht aufgefahren. Aber nun kam die Besonderheit des Falles: 
Zeugen erinnerten sich an eine „Vollbremsung aus dem Nichts“ – 
ohne Blinker. Ein mögliches Motiv trat zutage: Der Abbiegende är-
gerte sich über einen Überholversuch des nachfolgenden Fahrers 
und wollte diesem eine Lehrstunde erteilen. Deswegen bremste er 
so rabiat ab. Das OLG Oldenburg lies dies nicht unberücksichtigt: 
Der Abbiegende musste eine Mitverschuldungsquote von einem 
Drittel tragen. Aggression ist im Auto nie ein guter Ratgeber.   
  

Der Sinn des Lebens ist das Leben selbst. (Goethe)
Sei du selbst. Das Leben ist kostbar so wie es ist. (T. N. Hanh)

Verschwende dein Leben nicht. Finde heraus, 
was du wirklich liebst. (A. Grün) 

Ihre Fahrschule Syrau!  

Die Seele der Sonne - Heilweisen
Lebensberatung, 
Hilfe zur Selbstheilung, 
Ablösen von Fremdenergien, 
Behandlung von traumatischen
Erfahrungen und vieles mehr
5 Jahre Heilerfahrung
Sonja Gisela Schaarschmidt
Oberpirker Str. 28 b ~ 08539 Drochaus ~ Tel: 037431 4192
Mobil: 0176 60432 401
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Fußballtermine SC Syrau

1. Männermannschaft Vogtlandliga:
Samstag, 02.06.	 16 Uhr		 VOGTLANDPOKAL
			  FINALE in Weischlitz:
			  SC Syrau – BC Erlbach
Sonntag, 10.06.	 15 Uhr		 FC Werda – SC Syrau
Sonntag, 17.06.	 15 Uhr		 SC Syrau – 1. FC Rodewisch 
			  (letzter Spieltag)

2. Männermannschaft Kreisliga:
Samstag, 09.06.	 15 Uhr		 SpuBC 90 Plauen – SC Syrau 2
Samstag, 16.06.	 15 Uhr		 SC Syrau 2 – SpVgg G-W 
			  Wernitzgrün (letzter Spieltag)

A-Junioren Kreisliga:
Samstag, 02.06.	 12 Uhr		 VOGTLANDPOKALFINALE 
			  in Weischlitz: 
			  SpG Rotschau/Heinsdorfer-
			  grund 2 – SpG Syrau/Jößnitz
Sonntag, 10.06.	 10 Uhr		 SpG Syrau/Jößnitz – SpG Rotschau/
			  Heinsdorfergrund 2
Sonntag, 17.06.	 10 Uhr		 SpG Ranch Plauen/Weischlitz – 
			  SpG Syrau/Jößnitz

C-Junioren Meisterrunde:
Samstag, 09.06.	 10 Uhr		 SpG Jößnitz/Syrau – 
			  VSC Mylau-Reichenbach
Samstag, 16.06.	 10 Uhr		 SpG Heinsdorfergrund/RFC – 
			  SpG Jößnitz/Syrau

E2-Junioren Platzierungsrunde:
Samstag, 02.06.	 10 Uhr		 SC Syrau – SpG Limbach/Theuma 
Samstag, 09.06.	 10 Uhr		 SC Syrau – Reichenbacher FC 2

G-Junioren Frühjahrsrunde:
Sonntag, 10.06.	 10 Uhr		 Turnier beim FSV Treuen 
			  (Nachholetermin)

Deutscher Mühlentag am 21. Mai
Ach wie ist das schön, wenn die Flügel der Mühle sich 
drehn…

Endlich hat es geklappt: Flü-
geldrehen und Wind sind zu-
sammengekommen, dazu noch 
strahlender Sonnenschein und 
das den ganzen Tag, was will man 
mehr…
Schon bevor die Tore geöffnet 
waren, standen die Besucher 
Schlange. Alle waren zufrieden – 
die Besucher, die oftmals die Wie-
se als Sitzplatz nutzten, um dem 
Drehen der Mühlenflügel zuzu-
sehen; die Mühlenfreunde in der 
Mühle, die sich vor Fragen und 
Interesse kaum retten konnten. 
Roster & Steaks vom Dorfclub Syrau, Pilzpfanne und Holzofen-
brot waren begehrte Artikel und natürlich das Eis – mmhh lecker.  
Am Nachmittag die Wahl aus sechs verschiedenen Kuchen, die 
Auswahl fiel nicht allen leicht, dazu Kaffee, Cappuccino, Bier und 
andere Getränke. Teilweise waren so viele Leute da, dass kaum 
ein Durchkommen war. In der Mühle ging es besonders am Hand-
mahlstein rund, so viel Mehl hat es lange nicht gegeben. Die Kin-
der konnten es dann gleich mit nach Hause nehmen, nicht immer 
zur Freude der Eltern…

Über 800 Besucher 
konnten wir in der Müh-
le begrüßen, und das 
ist Spitze! Das lässt für 
die kommende Saison 
hoffen, über viele Besu-
cher freuen wir uns jetzt 
schon.

Das Team 
des Eigenbetriebes

Drachenhöhle 
Windmühle Syrau
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Historisches aus Mehltheuer

Chronik von Mehltheuer findet  
großen Zuspruch
Für die Rosenbacher Einwohner und andere Interessenten be-
steht die Möglichkeit, sich in Mehltheuer bei einem Diavortrag mit 
der Historie und Gegenwart des Ortes vertraut zu machen, der 
am Freitag, den 15. Juni, 19 Uhr im Rahmen der 600-Jahr-Feier 
im Festzelt vorgesehen ist. Der Vortrag wird in zahlreichen alten 
und neueren Bildern die bereits erschienene Chronik illustrieren 
und ergänzen.

Käuflich erwerben kann man die Chronik zum Preis von 5 Euro in 
folgenden Verkaufsstellen:
 Getränke Grüner, Mehltheuer
 Fernseh Sammler, Mehltheuer
 Bäckerei Mühltroff, Mehltheuer
 Schloss Leubnitz
 Drachenhöhle Syrau

Jochen Pohlink

Dreißigjähriger Krieg. Die Gegenreformation der Jesuiten dringt 
gegen den deutschen Protestantismus vor. Protestantische Fürs-
ten und Städte schlossen sich zur “Union” zusammen, ein katholi-
scher Gegenbund die “Liga” Eine empörte Schar protestantischer 

Adliger, Tsche-
chen und Deut-
sche zogen zum 
Hradschin und 
warfen drei Leute 
zum Fenster hin-
aus. Der “Prager 
Fenstersturz” war 
das Zeichen zum 
Aufstand, der Be-
ginn des Krieges 
1618.
Tilly und Wallen-
stein rüsteten auf, 
Tilly rückte in die 
Rheinpfalz ein.
So wurde aus 
dem böhmischen 

ein deutscher Krieg. Wallenstein und Tilly stellten den alten Besitz 
der Kirche wieder her. Da griff der König von Dänemark in den 
Krieg ein, so wurde der deutsche zu einem europäischen Krieg.
Vergebens versuchte Wallenstein Stralsund einzunehmen. Die 
Dänen und Schweden versorgten von der See aus Stralsund mit 
Lebensmitteln. Wallenstein musste die Belagerung aufgeben. 

Gustav Adolf von Schweden 
landete mit 19 000 Mann auf 
Usedom, er betrat deutschen 
Boden fiel auf die Knie und be-
tete. In seinem Heer herrschte 
christliche Zucht. Tilly belager-
te Magdeburg,drang mit Lei-
tern in die Stadt ein, plündernd 
ergossen sich seine Söldner in 

die Straßen, da brach eine Feuersbrunst aus. Gustav Adolf kam zu 
spät, er kämpfte gegen Tilly, bei Breitenfeld verlor Tilly seine erste 
Schlacht, im Westen zog Gustav bis nach München und besiegte 
Tilly, der erlag seinen Verletzungen. Der deutsche Protestantismus 
war gerettet. Nun sollte der abgesetzte Wallenstein noch einmal 
helfen, schnell hatte er wieder ein Heer aufgestellt. Bei Lützen in 
der Leipziger Ebene trat ihm Gustav Adolf entgegen. Gustav Adolf 
wurde schwer verwundet und starb. Die Schweden behaupteten 
das Feld, Wallenstein zog sich nach Böhmen zurück, später wurde 
er im Auftrag Wiens erstochen.
Nun griff Frankreich unter Richeleiu in den Krieg ein. 
Der Krieg löste sich in rohe Plünderungszüge auf. Von der Religion 
war keine Rede mehr. In Scharen zogen deutsche, schwedische 
und dänische, französische, spanische und polnische, ungarische, 
pandurische und kroatische Söldnerhorden mit Weibern und Troß-
buben durch das deutsche Land. Sie brannten Dörfer und Städte 
nieder, marterten und mordeten, durchwühlten die Wohnungen, 
schlachteten das Vieh, Klöster und Kirchen, Burgen und Schlösser 
sanken in Trümmer.
Die Schweden trieben es am schlimmsten. Dazu mehr in Teil 2.

Günter Zeidler 

..........................................................................................................

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung
Tel.: 03741/59 88 38   •   E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Ortsfeuerwehr Fröbersgrün
Die Ortswehr Fröbersgrün ist ein Teil der Gemeindefeuerwehr Ro-
senbach. Fröbersgrün mit seinen cirka 220 Einwohnern hat in der 
Wehr 23 Kameraden, davon 18 Einsatzkräfte und 5 Kameraden 
ehemalige Aktive.
Erste schriftliche Nachrichten von einem Feuerwehrwesen in Frö-
bersgrün stammen aus dem 19. Jahrhundert. 1888 wurde im Reu-
ßischen Feuerkataster über Fröbersgrün ausgesagt:” Guter Wille 
zur Bildung einer Feuerwehr ist da, aber es mangelt an der erfor-
derlichen Mannschaft”. Es dauerte dann bis 1924, dass 19 Män-
ner und Jugendliche eine Freiwillige Feuerwehr in Fröbersgrün 
gründeten. 1932 erhielt die Wehr ihre erste Motorspritze und löste 
die bis dahin im Einsatz befindliche Handdruckspritze ab. Im Jahr 
1935 erwarb die Gemeinde ein erstes Feuerwehrauto der Marke 
Audi, Baujahr 1921, welches dann als Manschaftswagen und Zug-
fahrzeug diente. Das war schon ein beachtlicher Fortschritt. Leider 
wurde dieses 1951 vom Landratsamt Greiz eingezogen obwohl 
dieses durch Eigenaufkommen der Kameraden und Spenden fi-
nanziert wurde. 1980 wurde ein P3 als Mannschafts- und Zugfahr-
zeug angeschafft. Seit der Wende 1990 hat sich auch in unserer 
Wehr einiges getan. So erhielten wir von unserer befreundeten 
Wehr aus Dettingen (Badenwürtenberg) ein Löschfahrzeug (LF16) 
Magirus Deutz. 2003 wurde dieses durch ein LF8TS vom Typ Mer-
cedes ersetzt. Schließlich erhielten wir ein weiteres Fahrzeug und 
zwar ein LF16/12. Dieses ist ein Löschfahrzeug mit 1200 Litern 
Wasser und einer Pumpenleistung von 1600 Liter Wasser pro Mi-
nute. Auch diese zwei Fahrzeuge bekamen wir von der Dettinger 
Wehr vermittelt. Mit dieser Wehr pflegen wir seit über 25 Jahren 
freundschaftliche Beziehungen und treffen uns alle 2 Jahre.
So sind wir als relativ kleine Feuerwehr recht gut an Technik aus-
gerüstet und eignen uns durch regelmäßige Übungen und Schu-
lungen ein gutes theoretisches Wissen und praktische Fähigkeiten 
zum Umgang mit unserer Technik an. Leider ist es auch, wie in 
vielen Wehren, mit dem Nachwuchs knapp bestellt.

Hiermit rufen wir euch auf, wer Interesse an der freiwilligen Feuer-
wehr hat, sollte sich doch bitte bei uns melden.
Natürlich gibt es auch bei uns nicht nur Feuerwehrwesen. Wir be-
teiligen uns auch rege bei der Gestaltung des gesellschaftlichen 
Lebens in unserem Dorf. Wir hoffen, wir haben euer Interesse ge-
weckt. Lasst euch einmal bei uns sehen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Eure Feuerwehr Fröbersgrün

..........................................................................................................

Der Mühltroffer Sportverein lädt ein 
Der MSV freut sich auf die 3. Sportgala am 23. Juni 2018 und ihr 
seid alle recht herzlich eingeladen! Der Startschuss fällt bereits 
am 22. Juni 2018 um 17:30 Uhr (Hallenöffnung 17:00 Uhr), wenn 
in der Turnhalle das Nichtaktiventurnier im Tischtennis für Je-
der-Mann&Frau ausgetragen wird. Wie immer wird es eine separa-
te Frauen- und Männerwertung geben. Natürlich darf dabei auch 
die Doppel-Konkurrenz nicht fehlen. Die Paarungen werden vorher 
ausgelost. Zur gleichen Zeit findet in der Kegelbahn der vereinsin-
terne Paarkampf des MSV statt. Zu beiden Events wird selbstver-
ständlich auch bestens für das leibliche Wohl gesorgt.
Am Vormittag des 23. Juni 2018 steht dann das gepflegte Grün 
neben der Turnhalle im Fokus, wenn gegen 09:00 Uhr das  
2. Open-Air-Volleyballturnier der Sektion Volleyball angepfiffen 
wird. Eröffnung ist bereits um 08:30 Uhr. Ebenfalls parallel dazu 
heißt es auch wieder „Gut Holz“ in der Kegelbahn zum Paar-
kampf für eingeladene Teams aus der Region.
Zum Hauptakt der Sportgala öffnen die Tore der Turnhalle um 
17:30 Uhr. Den sportlichen Abend eröffnet die Sektion Kunstrad 
des MSV, bevor wir die Barrenkünstler aus Kürbitz mit ihrem auf-
regenden Beitrag begrüßen dürfen. Im Anschluss freuen wir uns 
ganz besonders über den atemberaubenden Auftritt der Plauener 
Cheerleader „Angelz“, die seit einigen Wochen mit Joey Kluger 
eine frisch gebackene Weltmeisterin in ihren Reihen haben. Gelun-
gen war die Sensation ausgerechnet im Mutterland des Cheerlea-
dings – in Orlando in den USA. Man darf also mehr als gespannt 
sein. Einen explosiven Abschluss des Programms erlebt ihr mit 
der „Lucius Feuer-& Fakirshow“ aus Gera.
Im weiteren Verlauf des Abends übertragen wir für Euch das WM-
Vorrundenspiel GER vs. SWE live auf der Leinwand. Außerdem 
gibt es wieder feinstes Spanferkal à la Conny Dorsch und rhythmi-
sche Tanzmusik von unserem „Party-Wolf“. Tickets erhaltet ihr im 
Vorverkauf ab 29. Mai 2018 bei Geschenke Kleemeyer oder an der 
Abendkasse. Bitte vergesst den „Muttizettel“ nicht!

Wir über uns
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Am 1. Mai ändert sich  
der Verbundtarif Vogtland
Ab 1. Mai ändert sich der Verbundtarif Vogt-
land. Die Verkehrsunternehmen hatten die 
moderaten Preiserhöhungen in ausgewählten 
Fahrscheingattungen beantragt, weil sich seit 
der letzten Tarifänderung im Jahr 2014 die Kosten erhöht ha-
ben. Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Öffent-
licher Personennahverkehr Vogtland (ZVV) hatte Anfang März 
zugestimmt. Der ZVV bittet die Fahrgäste, sich auf die Preiser-
höhungen ab 1. Mai einzustellen.
Auch künftig können Fahrgäste mit einem Tagesticket Straßen-
bahn, Bus und Zug im Vogtland nutzen, allerdings wird dieses um-
gestellt auf die so genannte „5-Personen-Logik“. Das heißt, statt 
der bisherigen Tageskarte Single (8,00 Euro) und der Tageskarte 
Kleingruppe bis 5 Personen (16 Euro) wird es ab 1. Mai die „Ta-
geskarte VVV“ geben, die von bis zu fünf gemeinsam reisenden 
Personen genutzt werden kann. Sie kostet für eine Person 9,00 
Euro, für zwei Personen 15,00 Euro, drei Personen 17,00 Euro, 
vier Personen 18,00 Euro und fünf Personen 19,00 Euro. Kinder 
bis zur Einschulung werden unentgeltlich befördert, darüber hi-
naus können pro Ticket bis zu 3 Kinder ab Einschulung bis zum 
15. Geburtstag unentgeltlich mitgenommen werden. Diese neuen 
Tageskarten sind damit bestens für Familien geeignet.

2,46 Prozent beträgt die durchschnittliche Preiserhöhung über das 
gesamte Fahrscheinsortiment. Fahrpreise erhöhen sich
- 	für Erwachsene Einzelfahrscheine, Wochenkarten, Monatskar-

ten und Jahreskarten,
- 	 für Azubis Wochenkarten und Monatskarten sowie Jahreskarten 

für Schuljahr und ganzjährig,
- 	 in den Stadtverkehrszonen Plauen, Klingenthal, Auerbach und 

Reichenbach werden die Preise wie folgt geändert:
o Tageskarte Stadtverkehrszone 	 von 3,60 Euro auf 4,00 Euro
o Abendkarte Stadtverkehrszone 	 von 1,60 Euro auf 2,00 Euro
o Servicefahrschein Plauen 	 von 1,60 Euro auf 2,00 Euro
o 5-Fahrten-Karte Erwachsener 	 von 5,00 Euro auf 5,50 Euro
o 5-Fahrten-Karte Kind Plauen 	 von 3,80 Euro auf 4,00 Euro
o Jahreskarte Stadtverkehr, 	 von 300 / 291,00 Euro 
   personengebunden	 auf 330,00 / 320,10 Euro,

Die Monatskarte für 36,00 Euro kann künftig beispielsweise auch 
von Familienangehörigen genutzt werden, da sie nicht mehr per-
sonengebunden ist.

Das Schülerferienticket wird um 1 Euro erhöht auf 19,00 Euro, 
kann weiterhin im Verbundraum Vogtland und Mittelsachsen in 
den Sommerferien genutzt werden.
Fahrpreise bleiben wie bisher bei
-	 vcm – vogtland card mobil,
- 	HandyTicket,
- 	STV - SchülerTicket Vogtland,
- 	Kindereinzelfahrschein,
- 	Tier,
- 	Gruppenfahrt und 
- 	Starterkarte.

Die vogtland card mobil (vcm) ist also eine kostengünstige Alter-
native zum klassischen Papierfahrschein für Einzelfahrten, da die 
stark rabattierten Preise des „Plastikfahrscheins“ erhalten bleiben. 
Vor allem Einzel- und Gelegenheitsfahrern sowie Fahrgästen der 
Stadtbusse und Bürgerbusse bietet das eTicket finanzielle Vorteile.

Nachdem der Hersteller der vcm-Technik sehr lange für die Lö-
sung verschiedener Probleme benötigte, ist diese nun einsatzfä-
hig. Die Verkehrsunternehmen werden das System der elektro-
nischen Fahrscheine Schritt für Schritt in Betrieb nehmen, bis es 
reibungslos genutzt werden kann. Alte (kontaktbehaftete) vcm-
Karten ohne Restguthaben werden in den Bussen getauscht, um 
den Fahrgästen zusätzliche Wege zu ersparen, das heißt während 
des laufenden Fahrbetriebes. Hier werden die Fahrgäste um Ver-
ständnis gebeten, wenn aufgrund der Fahrplanpünktlichkeit der 

Buslenker nicht immer den Kartentausch vornehmen kann. Viel-
mehr wird er die Fahrgäste zum Kartentausch ansprechen bzw. 
auffordern. Er wird überdies auch den Hinweis geben, den Kar-
tentausch vorzugsweise in einem bekannten Kundencenter vor-
zunehmen, soweit erforderlich. Fahrgäste, die bisher keine vcm-
Karten benutzten, können selbstverständlich eine solche ebenso 
ab 01. Mai 2018 vom Buslenker erhalten.

Bei der Tarifänderung gelten allgemeine Übergangsregelungen. 
Einzelfahrscheine und 5-Fahrten-Karten zum alten Preis wer-
den noch 14 Tage anerkannt. Ungenutzte Einzelfahrscheine und 
5-Fahrten-Karten (auch einzelne Abschnitte) nach altem Preis kön-
nen bis spätestens zwei Monate nach Inkrafttreten der Tarifände-
rung in den Vorverkaufsstellen, Agenturen bzw. in den Verkehrsun-
ternehmen, in welchen sie gekauft worden sind, zurückgegeben 
werden. Hierfür wird keine Bearbeitungsgebühr erhoben. Zeitfahr-
ausweise zum alten Preis mit einem Gültigkeitsbeginn vor Inkraft-
treten der Tarifänderung, gelten bis zum Ablauf ihrer zeitlichen Gül-
tigkeit. Ausgenommen sind Jahresfahrkarten im Abo-Verfahren.

„Die Broschüre „Tarifinformationen des Verkehrsverbundes Vogt-
land“ ist ab nächste Woche in den Bussen des POB Plauen, in 
der Straßenbahn Plauen, im Reisebüro Herold in Klingenthal, bei 
den Nahverkehrsunternehmen, in den Servicecentren der Touris-
mus- und Verkehrszentrale in Auerbach/Gartenhaus und Plauen/
Oberer Bahnhof erhältlich und liegt in kommunalen, touristischen 
und kulturellen Einrichtungen aus.

Weitere Informationen gibt es bei den freundlichen Mitarbeiterin-
nen der Tourismus- und Verkehrszentale (TVZ) unter 03744-19449 
oder unter www.vogtlandauskunft.de

..........................................................................................................

Testen Sie unseren     
neuen Online-Shop !

Anhänger einfach gut finden.Anhänger einfach gut finden.

Willy-Brandt-Ring 6 - 08606 Oelsnitz    
037421 - 724 244
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High School Aufenthalte im Schuljahr 
2018/2019 - Bewerbungen noch möglich

Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele deutsche 
Schülerinnen und Schüler aufmachen, um in den USA, in Kanada, 
Neuseeland oder Aust-
ralien mehrere Monate 
bei einer Gastfami-
lie zu leben und dort 
zur Schule zu gehen. 
Ein solcher Aufent-
halt kann ein ganzes 
Schuljahr dauern, aber 
auch ein Halbjahr oder 
3 Monate.
Wer im Schuljahr 
2018/2019 ins Ausland 
möchte, für den wird es höchste Zeit, sich zu bewerben. Die Be-
werbungsfristen für Aufenthalte ab Sommer 2018 enden bald. Es 
besteht aber für alle Länder auch die Möglichkeit, sich für einen 
Aufenthalt mit Start Januar 2019 (2. Halbjahr) bzw. für das Schul-
jahr 2019/2020 zu bewerben.

Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung 

Wer sich bis zum 31.06.2018 bewirbt erhält noch den alten Preis 
(2018/2019)!
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich kos-
tenlos und unverbindlich bewerben und weitere interessante Infor-
mationen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos von Teilneh-
mern ansehen. Nach der unverbindlichen Online-Bewerbung folgt 
als zweiter Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den 
Schülern und Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in 
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Feri-
ensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwachsene 
erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de 

..........................................................................................................

GBGB

Anwaltskanzlei
Geyer-Buntrock & Coll.

Moritzstraße 53 · 08523 Plauen
 Telefon: 03741 - 30 08 82 · Telefax: 03741 - 15 35 26

www.geyer-buntrock.de · E-Mail: info@geyer-buntrock.de

· Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Verkehrsrecht
· Steuerrecht · Erbrecht

· Immobilien-, Wohneigentums- und Mietrecht 

Inh.Olaf Nagler
Bahnhofstr. 29·08538 Reuth/Vogtl.

1,85

++++   Am 28.06.18, 19:50 Uhr, wird im MDR-Fernsehen „Außenseiter Spitzenreiter“ unsere Talsperre 
in Oberpirk, die kleinste Europas, vorgestellt.   ++++
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STELLENANGEBOTE

Weststraße 4 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881 · Mobil 0172-3572091

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wir suchen
zur sofortigen Verstärkung unseres Teams

1 Anlagenmechaniker/in 
Heizung / Sanitär

Bewerbungen: schriftlich, telefonisch oder per E-Mail

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Landwirt zur Festeinstellung.
Ihr Aufgabengebiet umfasst alle Aufgaben 

der pfl anzlichen Produktion.

Voraussetzungen: 
Führerschein Kl. T und Kenntnisse im Umgang 

mit moderner Landtechnik.

Bewerbungen per Post oder E-Mail an:
Agrargenossenschaft Rodau eG, 

Stelzenweg 16, 
08539 Rosenbach OT Rodau

agrodauv@t-online.de, Tel.: 037435/51930

Auf, auf zum fröhlichen Wandern….

So, oder so ähnlich heißt es jetzt wieder in unserer 
Region. Den Anfang machte Ende April die Wander-
gruppe ERDACHSE Pausa mit ihrer Frühlingswande-
rung „Rund um die Erdachse“.
Am Pfingstmontag, dem Deutschen Mühlentag, wanderte unser 
Müllerbursche ab Großzöbern nach Krebes und mit einem kurzen 
Abstecher ins Hermann – Vogel – Haus durch das Kemnitzbachtal 
zurück. 35 Wanderer davon 2 Kinder ließen sich bei Kaiserwetter 
von unserer vogtländischen Kuppenlandschaft verzaubern. Die 
weiteste Anreise hatte ein Paar aus Freiberg.
Damit alle Wanderer, die in unser wunderbares Wandergebiet 
kommen, immer schöne Erlebnisse und Erinnerungen mit nach 
Hause nehmen können, sind gute Wege nötig. Deshalb hier an 
dieser Stelle von uns ein ganz großes Dankeschön an die Wege-
warte in unseren Gemeinden und an die vielen fleißigen Helfer, 
die aufmerksam durch ihre Heimat spazieren und entweder Un-
zulänglichkeiten an die Verantwortlichen weiterleiten oder selbst 
mit Hand anlegen, damit unsere Gegend weiter wanderfreundlich 
bleibt.

Wer selbst einmal die nähere Umgebung durchstreifen möchte, 
dem empfehlen wir unsere Rad- und Wanderbroschüre, in der un-
sere Wanderwege aufgezählt und beschrieben sind.
Wir wünschen allen einen entspannten Wandersommer!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

DRUCKEREI

  PCC Printhouse Colour Concept  

     Inhaber Helko Grimm •Syrauer Straße 5 • 08525  Plauen-Kauschwitz

Tel.: 0 37 41/59 88 38 • Fax: 0 37 41/59 88 37 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Wir fertigen für Sie:

Visitenkarten
Stanzen

Rückstich

u. v. m.Rillen

Wire-O Broschüren

Wickelfalz

Leporello

Kalender

Perforation Prospekte

Briefbogen
Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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22.06.
19.00 Uhr

Fröbersgrüner Skatturnier, 
Bürgerhaus Fröbersgrün

22.06.
19.30 Uhr

Fröbersgrüner Dartsturnier,
Festzelt Fröbersgrün

22. - 23.06. Turniere Tischtennis und Kegeln
22.06.	 17.00 Uhr - Nichtaktiventurnier – 
		  Tischtennis 
22.06.	 17.00 Uhr - Paarkampfturnier – Kegeln 
23.06. 	09.00 Uhr - Paarkampfturnier – Kegeln 
23.06.       - Volleyballturnier     
23.06. 	ab 16.30 Uhr - Fußball Liveübertragung 
	 anschließend - 3. Sportlerball des MSV  
	 mit Steffen Wolf in der Turnhalle 
	 Mühltroff

22. - 23.06. Kinder- & Dorffest Kloschwitz, 
Sportplatz Kloschwitz

23.06.
ab 13 Uhr

Sommerfest der Feuerwehr Kürbitz 
„Deine Feuerwehr erleben“, 
Gelände des Goldenen Löwen

23.06.
14.00 Uhr

Sonnenwendfest in Fasendorf, Vereinshaus

23.06.
14.00-14.30 Uhr

Vernissage „Leuchtendes Andalusien“, 
Kreuzgewölbe Schloss Leubnitz

23.06.
18.00 Uhr

Karibische Nacht mit Salsa und Cocktails, 
Schloss Leubnitz, Eingangsbereich

23.06. 
20.30 Uhr

Garlic und Onion, Schloss Mühltroff, 
Schwarze Küche, Einlass: 19.30 Uhr

24.06.
10.00-20.00 Uhr

Festwochenende Fröbersgrün - Spaßtriathlon, 
Frühschoppen, musikalischer Nachmittag, 
Festgelände am Bürgerhaus

24.06. - 01.07. Sommerkegelturnier, 
Gaststätte "Zum Holzfäller", Mehltheuer

24.06. 
09.30 Uhr

1. u. 2. Lauf zur sächs. Landesmeisterschaft 
im Automobilturniersport des ADAC mit N00-
Pokal, Pausa, Parkplatz Bürgerhaus

24.06. 
10.30 Uhr

Gemeindefest Mühltroff-Langenbach, 
Freizeitgelände Bad

24.06. 
11.00 Uhr

Familien- und Kinderfest, 
Treff: Ebersgrün Kirchgarten/Denkmal

24.06. 
14.00 Uhr

Gemeindefest Pausa, St.-Michaeliskirche

24.06.
19.00 bzw.  
20.00 Uhr

Johannisfest in den Kirchen Leubnitz, 
Syrau und Rodau

27.06.  
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Start am Markt Pausa 
mit PKW

29.06. - 01.07. Volksfest in Leubnitz, Sportplatz

29.06. - 02.07. Kinderferiencamp in Syrau

30.06.
ab 14 Uhr

Sommerfest des Männergesangverein "Elster-
klang" Weischlitz e.V. u. befreundeten Chören, 
Weischlitz, Vereinsturnhalle

30.06. 
20.00 Uhr

Pausaer Apresski-Party mit den Styrolern, 
Pausa Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Birkenstr. 6A

02.07.
11.00 Uhr

Offenes Projekt "Ich möcht´ so gern mal Müller 
sein", Windmühle Syrau

01. - 03.06. Pokalendspiele um den Wernesgrüner 
Vogtlandpokal in Weischlitz, 
Sportplatz an der Elster

02.06.
15.00-17.00 Uhr

Konzert - Junge Talente stellen sich vor, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

02.06.  
19. 30 Uhr

Kabarett „Mensch ärgere mich“ 
(oder: Mit Schienbeinschützern zur Arbeit…) 
Mit den „academixern“ Peter Treuner und 
Ralf Bärwolff, Schloss Mühltroff, Kospothsaal

03.06. 
08.00 Uhr

8. Pausaer Präsentationslauf für 
historische Renn- und Sportfahrzeuge, 
Pausa Gewerbegebiet

03.06. 
15.00 Uhr

Kriminelle Lachenschaften - Chorkabarett aus 
Leipzig, Bürgerhaus Rodau

08. - 10.06. 28. Motorradtreffen, Vereinsgelände Gutenfürst

08. - 10.06. 14. Pausaer Trabantrennen 
08.06.	 freies Training und Qualifying; 
09.06.	 10.00-18.00 Uhr	 8 h Rennen; 
10.06.	 10.00 Uhr	 Frühschoppen, 
	 Traktor-Hänger-Rückwärts-Fahren 
www.trabant-pausa.de, Gewerbegebiet Pausa

09.06. 
09.00-13.00 Uhr

Vogtlandspiele in den Sommersportarten -  
RINGEN - , Pausa Schulturnhalle, Pestalozzistr.

09.06. 
09.00-13.00 Uhr

Markttag in Unterreichenau, 
Gelände der Agrargenossenschaft

09.06.
16.00-1.00 Uhr

4. Juniton-Festival auf der Freilichtbühne Syrau

09.06.
16.30 Uhr

Musikalische Weltreise von Klassik bis Modern 
BLACK WHITE TRIO, Gustav-Adolf-Kirche

10.06.
14.00-18.00 Uhr

46. Ausstellung „Kunst und Handwerk“,
Bahnhof Pirk

13.06. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Pausa, Start am Markt

15.-16.06. Sportfest SG Burgstein, Sportplatz Großzöbern

15.-17.06. 600 Jahre Mehltheuer, Park Mehltheuer

16.06. 
09.00 Uhr

40 Jahre Waldbad Rodau

16.06. 
14.00 Uhr

Sommerfest, Pausaer Heimateck, Neumarkt 3A

16.06. 
09.00 Uhr

Offene Stadtmeisterschaften im Gerätturnen, 
alle Altersklassen männl./weibl., 
Pausa Schulturnhalle

16. - 17.06. Die Anglergruppe Weischlitz e.V. lädt ein zum 
Tag der offenen Tür und zur Eröffnung des 
Vereinsgartens, Sa ab 14.00 Uhr / So 10.00 Uhr, 
Vereinshaus "Alte Schule" Weischlitz

17.06. 
14.00 Uhr

Gemeindefest Thierbach-Ranspach-Langen-
buch, Thierbach, Wehrkirche

17.06. 
14.00-16.00 Uhr 

Burgsteinsingen des Vogtl. Sängerbundes, 
Burgsteinruinen Krebes

21. - 23.06. Zirkus Fantastico - Kinder der Grundschulen 
Burgstein u. Weischlitz schlüpfen in die Rol-
len der Zirkuskünstler, Krebes Sportplatz der 
Grundschule Burgstein

20. - 24.06. 121 Jahre Sport der SG Kürbitz e.V., 
Sportplatz Kürbitz

Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein: 
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Die Rechnung zahlen wir alle

Der Feiertag „Christi Himmelfahrt“ wird neben dem eigentlichen 
christlichen Grundgedanken und Sinn zum „Vatertag“ oder „Her-
rentag“ umgewidmet.
Sicherlich sind die Wandergesellschaften, sehr oft junge Herren 
(oder die es noch werden wollen), lustig anzusehen. Ob mit Bol-
lerwagen, Rucksack oder sogar mit Pferdegespannen, unterwegs, 

der Anblick lädt meistens 
zum Schmunzeln ein. 
Oder wenn als „Zugpferd“ 
ein alter Traktor dient, die 
Herrengesellschaft wie 
beim Frühschoppen auf 
dem Hänger sitzt, dann ist 
doch die Welt in Ordnung.
Aber nicht Jedem be-
kommt der Alkoholge-
nuss an diesem Tag 
besonders gut. Manche 
werden dann übermutig, 
werden stark und wissen 
mit ihrer Kraft nicht wohin.
Als Objekt der Begierde 
müssen sehr oft die Mar-
kierungspfähle an den 
Straßenrändern herhal-
ten.
Sie werden heraus geris-
sen, liegen anschließend 
irgendwo in der Land-
schaft herum. 
Die Straßenmeistereien 

müssen die Schäden beheben, sammeln die Pfähle wieder ein, 
sortieren beschädigte aus und setzen neue am Straßenrand wie-
der ein.
Die Kosten hierfür tragen wir alle, denn hier werden Steuergelder 
eingesetzt. Und diese Tatsache ist den meisten nicht bewusst.

Also: feiert ruhig kräftig und heftig, auch „hoch die Tassen“, aber  
lasst die Welt heil und versucht nicht diese Welt vor lauter Kraft aus 
den Angeln zu heben.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

Regionaler Waldbesitzertag 
im Hartmannsdorfer Forst 2018
Am Mittwoch, dem 20. Juni 2018, findet der Dritte Regionale 
Waldbesitzertag im Hartmannsdorfer Forst entlang des Lich-
tenauer Flügels statt. Er steht unter dem Motto „Forstwirt-
schaft in stürmischen Zeiten“.
Die Forstbezirke Plauen und Eibenstock des Staatsbetriebes 
Sachsenforst laden Sie mit freundlicher Unterstützung der Ge-
meinde Hartmannsdorf ganz herzlich ein, an diesem Waldnach-
mittag dabei zu sein.
Von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr präsentiert Ihnen der Forstbezirk 
Plauen mit seinen Partnern ein umfangreiches Informationspro-
gramm rund um die Waldbewirtschaftung. An mehreren Stationen 
erläutern wir Ihnen u. a. folgende Themen:
-	 Waldverjüngung unter Altholzschirm, Pflege von Naturverjün-

gung und Bestandserziehung
-	 Wertschöpfende Durchforstung
-	 Waldschutz und Naturschutz
-	 Schadholzaufarbeitung und Risikovorsorge im Forstbetrieb
-	 Forstbetriebsgemeinschaften
-	 Baumartenwahl und Pflanzung
-	 Arbeit mit der Motorsäge und vieles mehr
Die Eröffnung findet im Beisein der Hartmannsdorfer Bürgermeis-
terin, Frau Nicolaus, statt. Die Stationen sind den ganzen Nach-
mittag für Sie geöffnet. Der Treffpunkt ist in 08107 Hartmannsdorf, 
Waldgebiet „Hartmannsdorfer Forst“ entlang des Lichtenauer 
Flügels. Das Waldgebiet ist über zwei ausgeschilderte Zufahrten 
erreichbar:
-	 über Hartmannsdorf, Abbiegung neben Rothenkirchener Straße 

121
-	 über B 169, Abzweig Gaststätte „Torfstich“ bis „Südhumus-Er-

denwerk“

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.sachsenforst.de/
fob-plauen sowie bei Ihrem zuständigen Beratungs-Revierförster.

..........................................................................................................

Schöne Laden-, Praxis- bzw. Büro� äche eben-
erdig ca. 207 qm, zzgl. eines weiteren zugehörigen 
Raums (ca. 23 qm) ab 01. August 2018 in 07952 
Pausa, Untere Kirchstraße 3, zu vermieten. 
Kontakt: kai.frieden@gmx.de / Tel. 0170-7912550NEUAUFLAGENEUAUFLAGE

Die 2. Auflage mit neuem Cover ist erhältlich bei 

Sonja Schaarschmidt - Praxis für Geistiges Heilen in Drochaus - 

Tel: 037431 4192 oder beim 

Verlag PCC, Inh. H. Grimm in Kauschwitz - Tel: 03741 598838

Sonja Gisela Franz

Eine spirituelle Reise 

durch das mystische Land Bosnien 

zu verschiedenen spektakulären 

Bauwerken und Kraftplätzen, von denen 

die Menschheit kaum Kenntnis hat.

Mit beeindruckenden Erlebnissen 

in der äußeren und inneren Welt 

eines Menschen, die weit über unser 

Vorstellungsvermögen hinausgehen, 

vermittelt die Autorin das Eintauchen in 

spirituelle Bereiche, die vielen Menschen 

noch verwehrt sind. Begegnungen mit 

fremden Wesen und Reisen in die 

Vergangenheit paaren sich mit 

Gefühlseindrücken in der Gegenwart, 

die den Lesern und den Leserinnen das 

Arbeiten mit der geistigen Welt näher 

bringen und sie wieder in die Mitte 

ihres Herzens führen.

So
nja

 G
ise

la 
Fra

nz

Schaarschmidt_Bewusstseinskraft_Umschlag.indd   Alle Seiten

04.10.17   10:4118,90 ¤

Sonja Gisela Franz

„Bewusstseinskraft im Land 
der verborgenen Welten“

Eine sprituelle Reise durch das mystische 

Land Bosnien zu verschiedenen spektakulären 

Bauwerken und Kraftplätzen, von denen die 

Menschheit kaum Kenntnis hat - mit beeindruk-

kenden Erlebnissen in der äußeren und inneren 

Welt eines Menschen, die weit über unser Vor-

stellungsvermögen hinausgehen - Begegnungen 

mit fremden Wesen und Reisen in die Vergangenheit 

paaren sich mit Gefühlseindrücken in der Gegenwart.
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Nachrichten der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbers-
grün Schönberg

03.06.2018 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

10.06.2018 
Sonntag

15.00 Uhr
Chor-Benefiz-
Konzert

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottes-
dienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

17.06.2018 
Sonntag

14.00 Uhr 
Jubel-
konfirmation

10.00 Uhr 
Festzeltgottesdienst 

in Mehltheuer

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

24.06.2018 
Johannistag

19.00 Uhr 
Johannisandacht

20.00 Uhr 
Johannisandacht

19.00 Uhr 
Johannisandacht

18.00 Uhr 
Johannisandacht

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

01.07.2018 
Sonntag

9.00 Uhr Festzeltgottesdienst in Leubnitz
14.00 Uhr Gottesdienst zum Kindercamp in Syrau

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Bibel-Gesprächskreis (Frauen)	 im Pfarrhaus Rodau 
Mittwoch,	 06.06. | 20.06.	 19.30 Uhr
Bibelstunde Schönberg: Mittwoch, 13.06.	 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg: Mittwoch, 27.06.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis: 1. Montag im Monat	 19.00 Uhr
Teenkreis ab 7. Klasse: donnerstags	 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:	
Mittwoch,	 06.06.	 14.30 Uhr	 Grillnachmittag
					    in der Arche
Seniorenkreis:		Mittwoch,	 20.06.	 14.00 Uhr	
Syrau:		 Freitag,	 15.06.	 18.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau:		 Samstag, 	 16.06.	 12.00 Uhr	 Gospelchor

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis:		 Dienstag, 05.06.	 14.00 Uhr
		 Mittwoch, 27.06. 	 14.30 Uhr    in Pöllwitz

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  	 dienstags  	 19.30 Uhr	 Schule 
					    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	 09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  dienstags	 18.30 Uhr	 Billardboden
(im Wechsel mit Mehltheuer)

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde		  dienstags  	 18.30 Uhr	 Kapelle
Kirchenchor Leubnitz		  dienstags  	 19.30 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
Kurrende	  	dienstags  	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus

Zum Nachdenken – Wer macht die Arbeit?

Es gibt 2.566 Mitglieder in unserer Kirche.
Davon sind 400 ältere und kranke Menschen.  

Es bleiben nur 2.166 übrig für die Arbeit.

Davon sind 200 Studenten, die woanders wohnen.  
Bleiben 1.966 übrig für die Arbeit.

Davon sind 350 völlig erschöpfte Geschäftsleute.  
Bleiben 1.616 übrig für die Arbeit.

Davon sind 516 Hausfrauen mit Kleinkindern.  
Bleiben 1.100 übrig für die Arbeit.

Davon sind 800 völlig von Vereinen vereinnahmt.  
Bleiben 300 übrig für die Arbeit.

Davon sind 100 mitten im „Häusle baue“.  
Bleiben 200 übrig für die Arbeit.

Davon sind 93 jedes Wochenende an der See.  
Bleiben 107 übrig für die Arbeit.

Davon sagen 105, sie hätten schon ihren Teil getan.

Bleiben übrig nur du und ich …  
und ich bin völlig außer Puste …

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie  
Pfr. Michael Kreßler 

Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -



 Seite 2106/2018  · Rosenbacher Anzeiger ·

Physiotherapie
Anja Schellenberg

         08538 Weischlitz / OT Kobitzschwalde
Neundorfer Str. 16   Tel: (03741) 423276 

Termine telefonisch Montag-Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Urlaub vom 02.07. bis 20.07.2018
Vertretung:
Frau Dipl. Med. Persch, 08523 Plauen, Tel. 03741-132133
Herr Dipl. Med. Zielke, 08523 Plauen, Tel. 03741-709133
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00–12.00 Uhr
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 03741-598444 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag	 14.00 Uhr bis abends
Dienstag	 09.00 Uhr bis mittags
***jeden 2. Dienstag geschlossen***
Mittwoch	 14.00 Uhr bis abends
Donnerstag 	 09.00 Uhr bis mittags
Urlaub vom 23.06. bis 26.06.2018
Vertretung:
Dr. med. Thilo Buchheim, Jößnitz, Tel. 03741-521110
Frau Dr. Annette Weiß, Pöhl, Tel. 037439-6228
Dr. med. Thomas Rein, Plauen, Tel. 03741-523247
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

Termine Fahrbibliothek/Bücherei
Die, 12. Juni	 OT Mehltheuer	 08.15 – 12.30 Uhr
	 OT Schönberg	 13.30 – 14.15 Uhr
	 OT Leubnitz	 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	 *auch Verkauf von Müllmarken*
Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11
Wegen Urlaub bleibt die Bücherei Syrau am Mittwoch,  
dem 13. Juni 2018 geschlossen.

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie am Wochenende
Akute Notfälle: Tel. 112
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Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus:	 Am Dorfteich
Fröbersgrün:	 Pappelweg
Leubnitz:	 Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer:	 Friedensstraße (Schule)
Syrau:	 Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk:	 Am FFW-Haus

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 03 74 31	 86 9 - 0
Telefax: 	 03 74 31	 869 - 29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten  
zusätzlich für die Anzeige von Sterbefällen:
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer  
Vereinbarung!

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

...............................................................................................................

Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine:	 13. / 27. Juni 2018	 Tour: 3
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine:	 14. / 28. Juni	 Tour: 4
für	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine:	 06. / 20. Juni, 04. Juli 2018	 Tour 8
für	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine:	 04. / 18. Juni, 02. Juli 2018	 Tour 6
für	 Demeusel, Schönberg

Termine:	 07. / 21. Juni, 05. Juli 2018	 Tour 9
für	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine:	 06. / 20. Juni, 04. Juli 2018	 Tour 8
für	 alle Ortsteile

www.rosenbach.de
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bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
28.06. 	zum 70. Geburtstag	 Herr Moßner, Rainer

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
25.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Rödel, Ulrich
01.07. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Vogel, Gottfried
09.07. 	zum 80. Geburtstag	 Herr Höfer, Lothar

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
16.06. 	zum 70. Geburtstag	 Frau Lippert, Anita
18.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Schulz, Dieter
23.06. 	zum 90. Geburtstag	 Frau Göhring, Ingeburg
08.07. 	zum 70. Geburtstag	 Frau Klostermann, Heidrun
09.07. 	zum 75. Geburtstag	 Frau Schmidt, Karin

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
22.06. 	zum 80. Geburtstag	 Herr Sommer, Werner
02.07. 	zum 80. Geburtstag	 Herr Freund, Dieter
09.07. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Theeg, Siegfried

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
20.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Brüsch, Dieter

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
24.06. 	zum 80. Geburtstag	 Frau Ehrhardt, Inge

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
16.06. 	zum 80. Geburtstag	 Frau Kemnitz, Renate
16.06. 	zum 80. Geburtstag	 Frau Wolfrum, Annemarie
17.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Mosch, Günther
19.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Himmelmann, Jürgen
23.06. 	zum 75. Geburtstag	 Herr Veith, Wolfgang

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk 
22.06. 	zum 80. Geburtstag	 Frau Lenk, Regina

Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. Juni - 15. Juli 2018

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 07. Juli 2018.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
Montag, 25. Juni 2018. 

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  

nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de entgegengenommen.

Anzeigenannahmeschluss: eine Woche vor Erscheinung

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de
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JUNI
 Sommer im Lechtal

26.06. - 30.06. 5 Tage ab 399,00 €

 Brombachsee
26.06. Tagesfahrt ab 65,00 €

 Zoo Leipzig
28.06. Tagesfahrt ab 45,00 €

 Ein Tag in Leipzig
28.06. Tagesfahrt ab 28,00 €

JULI 
 Mosel-Romantik

01.07. - 04.07. 4 Tage  ab 375,00 €

 Willkommen in Filzmoos
04.07. - 08.07. 5 Tage ab 349,00 €

 Filzmoos & Umgebung mit dem E-Bike erkunden!
04.07. - 08.07. 5 Tage  ab 469,00 €

 Rolling Stones live in Prag erleben!

04.07. - 05.07. 2 Tage  ab 249,00 €

 Strasbourg & Elsass
05.07. - 08.07. 4 Tage  ab 329,00 €

 Romantisches Südschweden & Stockholm
08.07. - 13.07. 6 Tage  ab 719,00 €

 Hohe Tatra
09.07. - 13.07. 5 Tage  ab 419,00 €

 Heidelberger Schlossbeleuchtung
13.07. - 15.07. 3 Tage  ab 245,00 €

 Malerischer Chiemgau
19.07. - 20.07. 2 Tage  ab 99,00 €

 In München ist was los...
19.07. - 20.07. 2 Tage  ab 199,00 €

 Görlitz, Bautzen & Zittauer Gebirge 
20.07. - 22.07. 3 Tage ab 249,00 €

 Nordfriesische Inselwelt
22.07. - 26.07. 5 Tage  ab 439,00 €

 Bodensee mit Insel Mainau
22.07. - 25.07. 4 Tage  ab 349,00 €

 Die schönsten Flüsse Deutschlands
26.07. - 29.07. 4 Tage  ab 359,00 €

 Badereise Insel Rügen
28.07. - 04.08. 8 Tage  ab 729,00 €

 Normandie & Bretagne
30.07. - 05.08. 7 Tage  ab 839,00 €

AUGUST
 Paris - inklusive großem Ausflugspaket!

01.08. - 05.08. 5 Tage Reise ab 379,00 €

 Sagenhafter Harz
05.08. - 08.08. 4 Tage Reise ab 329,00 €

 Charmantes London
05.08. - 09.08. 5 Tage Reise ab 299,00 €

 Glacier Express & 
   GoldenPass Panoramic Express
05.08. - 10.08. 6 Tage Reise ab 689,00 €

 Hamburg - eine Stadt, die man nicht vergisst...
09.08. - 12.08. 4 Tage Reise ab 275,00 €

 Wien - von seiner schönsten Seite
09.08. - 12.08. 4 Tage Reise ab 399,00 €

 Berlin - Currywurst und Lebensart!
10.08. - 12.08. 3 Tage Reise ab 199,00 €

 Bayerische Alpen - Königssee
11.08. Tagesfahrt ab 69,00 €

 Tropical Islands
11.08. - 12.08. 2 Tage Reise ab 99,00 €

 Auf den Spuren König Ludwig‘s
17.08. - 19.08. 3 Tage Reise ab 265,00 €

 Starlight Express
18.08. - 19.08. 2 Tage Reise ab 239,00 €

 Bezauberndes Partschins
19.08. - 24.08. 6 Tage Reise ab 579,00 €

 Spreewald - Deutschlands grüne Lagune
21.08. - 22.08. 2 Tage Reise ab 169,00 €

 Fürstliches Andorra
24.08. - 31.08. 8 Tage Reise ab 865,00 €

 Steirische Toskana
26.08. - 31.08. 6 Tage Reise ab 575,00 €

 Slowenische Träume!
26.08. - 31.08. 6 Tage Reise ab 379,00 €

 Sommer-Erlebnis München!
31.08. - 02.09. 3 Tage Reise ab 199,00 €
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